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Schweizerischer Nationalpark, Graubünden

Kurs auf
Graubünden.
Eine Reise nach Osten durch den

grössten Kanton der Schweiz.

Eine Region voller
faszinierender Kontraste
Ganz im Osten der Schweiz

liegt der flächenmässig

grösste Kanton Graubünden.
Er fasziniert sowohl durch

seine kulturelle Vielfalt - hier

werden drei der vier

Amtssprachen, Rätoromanisch,
Deutsch und Italienisch,

gesprochen - als auch durch

seine unterschiedlichen
Landschaften: abrupte, schroffe

Berge im Norden und zunehmend

liebliche Panoramen, je
weiter man sich nach Süden

bewegt. Hier liegen der

Schweizerische Nationalpark,
drei von der UNESCO zum

Welterbe erklärte Orte und hier

fahren die schönsten
Panoramazüge: An Graubünden darf
eine Reise in die Schweiz

einfach nicht vorbeiführen.

Wundervolles Kaleidoskop
In Graubünden kann man die

Quelle des Rheins und den

«Swiss Grand Canyon»
bestaunen, den er durch die Natur

gegraben hat. Hier haben

Sie nie gekannte Möglichkeiten

zum Wandern, Klettern,
Velofahren oder Rudern inmitten
einer traumhaften Natur. Lassen

Sie sich von Bergbahnen
auf Viadukte in

schwindelerregender Höhe tragen,
entdecken Sie womöglich Heidi

plötzlich auf einer Alm, wandern

Sie durch den höchstgelegenen

Arvenwald Europas
oder bestaunen Sie die Häuser
in den Dörfern, deren Fassaden

mit kunstvollen «Sgraffiti»

geschmückt sind, und baden

Sie vor einer herrlichen
Bergkulisse in Seen mit türkisfarbe-
nem Wasser. Am Ende eines

Tages tanken Sie in einem der

erholsamen Thermalbäder ihre

Energiereserven auf, um auch

am nächsten Tag weiter die

grenzenlosen Schätze von
Graubünden entdecken zu

können.

Eine partnerschaftliche Zusammenarbeit von Schweiz Tourismus und der
Auslandschweizer-Organisation (ASO)

Auslandschweizer-Organisation V Qg

Organisation des Suisses de l'étranger Schweiz Tourismus,
Organizzazione degli Svizzeri all'estero MySwitzerland.com ',
Organisaziun dais Svizzers a l'ester f/ Vi

Alpiner Garten Eden
Der älteste Nationalpark der

Alpen, der 2014 100 Jahre alt

wird, bietet der alpinen Flora und

Fauna 170 km2 freie
Entfaltungsmöglichkeiten und seinen Besuchern

fantastische Gelegenheiten
für Naturbeobachtungen.
Unverzichtbar ist dabei das

Nationalparkzentrum in Zernez.

Das Künstlertal
Das Bergeil im Süden Graubündens

ist ein Paradies für Wanderer

und Alpinisten, aber auch

nie versiegende Inspirationsquelle

vieler Künstler. In diesem

idyllischen Tal verbrachte der
berühmte Alberto Giacometti
seine frühen Kinderjahre.

Gipfelhotel
Hoch über einer der schönsten
Landschaften des Engadins,
St. Moritz, liegt das Hotel Muot-

tas Muragl auf 2456 Metern ü. M.

Mit seinem modernen alpinen

Design, einem breiten
gastronomischen Angebot und
fantastischen Ausflugsmöglichkeiten
ist es einzigartig.

Netzwerk Schweiz:
Hotel Staila Fuldera***, Fuldera
Melden Sie sich bis zum 30.

September 2013 auf www.MySwitzer-
land.com/aso an und gewinnen
Sie 2 Nächte für 2 Personen im

Typischen Schweizer Hotel

Landgasthof Staila*** in Fuldera für
einen atemberaubenden Aufenthalt

im Val Müstair.
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